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   Deutsches
Schiffahrtsmuseum
Institut der Leibniz-Gemeinschaft

 
   Hans-Scharoun-Platz 1 · D–27568 Bremerhaven 

    Tel. 0471/4 82 07–0 · Fax 0471/4 82 07 55 
Internet: www.dsm.de · E-Mail: info@dsm.de 

 

 
 
Deutsches Schiffahrtsmuseum 
Öffnungszeiten: 1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr · 1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 
 
Technikmuseum U-Boot Wilhelm Bauer 
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober täglich von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Der Info-Service wird vom Deutschen Schiffahrtsmuseum 
herausgegeben und erscheint unregelmäßig bei Bedarf. 
 
Die Veröffentlichung ist kostenfrei; wir bitten jedoch um  
Übersendung eines Belegexemplares. 

 

150 JAHRE NORDDEUTSCHER LLOYD 

Themenabend am 20. Februar im Deutschen Schiffahrtsmuseum 

Vor 150 Jahren, am 20. Februar 1857, wurde in Bremen der Norddeutsche Lloyd (NDL) 
gegründet, der 1970 mit der Hapag in Hamburg, der ewigen Konkurrentin von der Elbe, 
wegen der enormen Investitionen für den Bau neuer Containerschiffe zu Hapag-Lloyd 
fusionierte. 1971 erfolgte die Einstellung des regelmäßigen Liniendienstes im 
Passagierverkehr von Bremerhaven nach New York, der das Ende der traditionsreichen 
Reederei signalisierte, die bis heute unvergessen ist. 
 
Aus Anlass dieses denkwürdigen Jubiläums der größten bremischen Reederei mit 
Weltgeltung laden wir Sie in Kooperation mit der Schiffahrtsgeschichtlichen Gesellschaft 
Bremerhaven, dem Landesfilmarchiv Bremen, dem Stadtarchiv Bremerhaven, dem 
Nautischen Verein zu Bremerhaven, dem VDE Zweigstelle Bremerhaven, dem VDI 
Unterweser-Bezirksverein und „Wieland“ Vereinigung der Schiffsingenieure 
Bremerhaven herzlich ein zu einem Themenabend 
 

am Dienstag, dem 20. Februar 2007, um 19.30 Uhr 
in den Vortragssaal des Deutschen Schiffahrtsmuseums. 

 
 
Programm: 
 
Begrüßung: Dr. Ursula Warnke, Direktorin des DSM 
Ausstellung und Veranstaltungen des DSM zum Lloyd-Jubiläum 
 
Vortrag: Eberhard Nölke, ehemaliger Lloyd-Kapitän 
Erinnerungen an die große bremische Reederei 
 
Einführung und Filmvorführung: Dr. Diethelm Knauf, Landesfilmarchiv Bremen 
Der Schnelldampfer COLUMBUS 


